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AUS DEM INHALT



Fröhliche Weihnachten!

Ich wünsche Ihnen ein glückliches Weihnachts-
fest und schöne Feiertage.

Danke für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.
Auch in Zukunft sind wir gerne für Sie da.

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Andrea Spiegler
Schubertstr. 35
90530 Wendelstein
Telefon 09129 4033405
Andrea.Spiegler@dvag.de
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Der Vorstand informiert
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Liebe Mitglieder,

Am 28.10.2013 hat der TSV 1927 Röthenbach b. St. 
Wolfgang vom Bildungs- und Kulturreferat des 
Marktes Wendelstein eine Einladung zur Info-
Veranstaltung des geplanten Generationenparks 
am 12.11.2013 erhalten. Sämtliche anwesenden 
Vorstandsmitglieder und Abteilungsleiter ha-
ben anlässlich der Verwaltungsratssitzung vom 
30.10.2013 hiervon Kenntnis genommen. Weiter 
habe ich alle Verwaltungsratsmitglieder von der 
Einladung zum Volkstrauertag der Marktgemein-
de Wendelstein -1. Bürgermeister Langhans- in 
Kenntnis gesetzt und um Teilnahme gebeten.

Der Termin für die nächste Mitgliederversammlung wurde bei der Verwal-
tungsratssitzung vom 30.10.2013 auf den 14.03.2014 festgesetzt. Die Kinderfa-
schingsveranstaltung wird am 23.02.2014 stattfinden.

Anträge und Bitten einzelner Abteilungen:

1.	 Die Abteilung  Bogenschützen ist an den Vorstand herangetreten, mit 
der Bitte, doch eine Beleuchtung für den Trainingsplatz auf dem Ver-
einsgelände (Pacht) zu schaffen, damit auch im Winter ein Training ab-
gehalten werden kann.
Um die rechtlichen und technischen Voraussetzungen hierfür zu erkun-
den, habe ich für den 26.10.2013 eine Begehung des Sportgeländes an-
beraumt. Bei dieser Begehung hat sich herausgestellt, dass die Rechtsna-
tur zweier Wege, die bei der Leitungsführung in Anspruch genommen 
werden müssen, zunächst geklärt werden muss. Weiter muss noch ge-
klärt werden, ob die technischen Voraussetzungen der vorhandenen 
Leitungen, die mit in Anspruch genommen werden müssen, für die er-
forderlichen neuen Leitungen geeignet sind. In diesem Zusammenhang 
soll auch geprüft werden, ob im Rahmen dieser Baumaßnahmen und 
erforderlicher Genehmigungen technische Vorrichtungen geschaffen 
werden können, die es gestatten die Beleuchtung des B-Platzes so zu 
gestalten, dass die Schaltung der Leuchtstrahler der Intensität der Inan-
spruchnahme des B-Platzes angepasst werden kann. Dabei muss berück-
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sichtigt werden, dass die Bogenschützen wie auch die Fußballer einen 
getrennten Strahleranschluss benötigen. Die Bogenschützen werden in 
der Zwischenzeit prüfen, ob die bisherigen vorhandenen Beleuchtungs-
möglichkeiten (Dachboden Vereinsheim) ausreichen.
Inzwischen konnte mit der Marktgemeinde Wendelstein geklärt wer-
den, dass es sich bei dem Weg zwischen den Grundstücken Fl.Nr. 226/2 
und Fl.Nr. 1267 um einen öffentlichen Weg handelt, der mit Billigung der 
Marktgemeinde Wendelstein in Anspruch genommen werden kann. So-
bald alle technischen Voraussetzungen geprüft sind, kann anhand von 
Kostenvoranschlägen, zu denen sich der 2. Abteilungsleiter Fußball, Ul-
rich Kolbeck, bereiterklärt hat, geklärt werden, ob der Kostenaufwand 
sich in einem vertretbaren Rahmen darstellt. Die Einzelheiten haben wir 
bei der Verwaltungsratssitzung behandelt und protokolliert, sodass die 
Sondierungen anhand des Protokolls fortgesetzt werden können. Zur 
Klärung der Haftungsfragen habe ich mich mit dem BLSV (ARAG) in Ver-
bindung gesetzt.

2.	 Einen Tag vor der Begehung des Sportplatzes zur Klärung der Probleme 
der  Bogenschützen hat mich der 1. Abteilungsleiter Fußball, Walter Sigl, 
angerufen und darum gebeten, dass ich am 26.10.2013 auch eine Erörte-
rung mit den Fußballern führe, die Unterstände für Trainer und Reserve-
spieler an der Seite des Fußballfeldes betreffend. Bei dieser Erörterung 
stellte sich dann heraus, dass diese Unterstände erneuert werden sollen, 
da sie nicht mehr wasserdicht und im übrigen zu klein seien.
Der Abhilfevorschlag der Fußballabteilung ging dahin, dass der Haupt-
verein die Material-kosten bis zu 1000 Euro übernimmt und die Fußball-
abteilung die Herstellung der Unterstände bewerkstelligt.
Kurz vor der Verwaltungsratssitzung vom 30.10. 2013 hat mich der Ab-
teilungsleiter, Walter Sigl, angerufen und darum gebeten über diesen 
Vorschlag der Fußballabteilung nicht abstimmen zu lassen, da aus seiner 
Sicht noch Klärungsbedarf hinsichtlich des Materials für die Unterstände 
besteht.
Nachdem der Schatzmeister, Walter Schneider, erklärt hat, dass er an 
der Verwaltungsrats-sitzung vom 30.10.2013 verhindert ist, habe ich mich 
noch am 30.10.2013 ab 16 Uhr mit ihm in meinem Haus zusammengesetzt; 
um mit ihm die Finanzlage des Vereins durchzugehen, damit festgestellt 
werden kann, welche Abteilungswünsche realisiert werden können.
In der Verwaltungsratssitzung wurde dann wunschgemäß nicht abge-
stimmt, aber im Rahmen einer Erörterung zum Ausdruck gebracht, dass 
dem Vorschlag der Fußballabteilung entsprechend Augenscheintermin 
vom 26.10.2013 entsprochen werden kann.

Der Vorstand informiert
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Am 8.11.2013 hat der TSV eine Spen-
de von 1000 Euro von der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd, Herrn Direktor 
Danninger, erhalten (Prämiensparen 
Losetopf). Den Scheck über 1000 Euro 
hat der Schatzmeister, Walter Schnei-
der, in meiner Gegenwart an sich ge-
nommen. Damit hat Herr Danninger 
dem entsprochen, war er mir anläss-
lich eines Telefonates einige Zeit zu-
vor angekündigt hatte. Wir danken 
der Sparkasse Mittelfranken-Süd für 
die Spende und werden den Betrag 
für die Beschaffung von Geräten im Kinder- und Jugendbereich verwenden. 

In der Verwaltungsratssitzung vom 30.10.2013 wurde die Ehrenordnung in Ab-
schnitt II Nr. 8 dahingehend geändert, dass die Glückwünsche des Vereins den 
Mitgliedern ab dem 80. Lebensjahr im Turnus von 5 Jahren überbracht wer-
den. (80,85,90...)

Abschließend darf ich Euch allen im Namen des Vorstandes und des Verwal-
tungsrates ein wunderschönes Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für 
das Neue Jahr wünschen. 

Horst Hubich
(1. Vorsitzender)

Der Vorstand informiert
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Der TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang
betrauert den Tod von Edwin Fuchs

* 03.04.1930
† 10.09.2013

Mit stillem Gruß
Die Vorstandschaft



Aicher Emily Turnen

Aicher Jennifer Turnen

Bär Carina Turnen

Bär Malia Turnen

Bauer Karin Bogensch.

Bauer Michael Bogensch.

Brandl Walter Bogensch.

Cramer Lasse Turnen

Czech Sebstian Fußball

Dr. Arpad Peter Bogensch.

Fiebig Luca Shaolin

Förtsch Marion Turnen

Förtsch Timo Turnen

Fuchs Fabian Fußball

Gerdiken Christiane Turnen

Gerdiken Ilona Turnen

Gerold Edgar Tennis

Gropp Max Paul Turnen

Güthlein Daniel Fußball

Hartig Nina Turnen

Hoalba Christian Fußball

Hommel Hanna Turnen

Knauber Bernd Bogensch.

Kölbl Felix Fußball

Kolmetz Fabian Bogensch.

Korczmarek Simon Turnen

Kowalski Dominik Turnen

Kowalski Pia Turnen

Krämer Larissa Turnen

Meyer Kerstin Turnen

Morgenstern Freyja Turnen

Mühlbauer Claudia Bogensch.

Müller Angelika Bogensch.

Müller Herbert Bogensch.

Müller Michael Bogensch.

Müller Sabine Bogensch.

Neukamm Max Fußball

Otto Thorsten Fußball

Paulsen Louis Bogensch.

Pöpperl Sabine Turnen

Poschner Gianluca Fußball

Rabi Ahlers Lewis Shaolin

Ritzau Jasmin Turnen

Ritzau Sascha Fußball

Rosteck Marco Fußball

Roth Ronja Bogensch.

Rotter Marion Bogensch.

Rützel Andreas ohne

Rützel Christina Turnen

Rützel Emil ohne

Rützel Paula Turnen

Saidi Malik Fußball

Wir begrüßen recht herzlich unsere Neumitglieder im Verein! 

Neue Mitglieder
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SEPA-Umstellung 

Liebe Mitglieder,
Wir haben Ihnen im vorletzten Heft 
mitgeteilt, dass sich durch die Um-
stellung auf das neue Einzugsverfah-
ren „SEPA“ für Sie nichts ändert. Wir 
haben Ihnen pflichtgemäß Ihre Man-
datsrefernz und unser Gläubiger-ID 
mitgeteilt, zwei Angaben, die Sie 
auch von anderen von Ihren Konto 
abbuchenden Institutionen erhalten 
und mit denen Sie nichts weiter an-
fangen können. Also am besten ver-
gessen.

Eines ist jedoch neu - alles wird ja 
immer besser: Für nicht mögliche 
Abbuchungen werden nun 10 Euro 
Rücklastschriftgebühren durch die 
Sparkasse fällig gegenüber 3 Euro im 

früheren Verfahren. Haben wir bis 
jetzt die 3 Euro in der Regel zu Lasten 
des Vereins verbucht, so glaube ich, 
dass es im Sinne aller Mitglieder ist, 
in Zukunft die 10 Euro von dem Mit-
glied einzufordern, das diese Kosten 
verursacht hat. 

Ich bitte daher alle Mitglieder, die 
ihre Bankverbindung wechseln, dem 
Verein die geänderte Kontonummer 
und Bankleitzahl mitzuteilen, damit 
sie sich die 10 Euro Bankgebühren 
sparen. Das geht schriftlich an den 
Verein, Alte Salzstraße 24, per E-Mail 
an poststelle@tsv1927roethenbach.de 
oder telefonisch an unseren 3. Vor-
sitzenden Karl Sauerbrey, Tel: 09129 
2291.

Walter Schneider (Schatzmeister)

Saidi Miryam Shaolin

Schäfer Tim Fußball

Schiekofer Marco Shaolin

Schneider Laura Turnen

Schneider Lilly Turnen

Schuster Finn Shaolin

Schuster Herbert Bogensch.

Schuster Ingeborg Bogensch.

Spalke Lara Shaolin

Speicher Bianca Bogensch.

Starig Julian Fußball

Stellwag Toni Bogensch.

Strohmaier Ida Turnen

Teichert Andreas Fußball

Tonn Maren Fußball

Wägele Maximilian Bogensch.

Weihrauch Janine Fußball

Wölfel Fabian Fußball

Würsig Bernd Fußball

Zhurak-
hovska

Lilia Fußball
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Anzeigenschaltung

Werben Sie bei uns! 

Der TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang bietet als Träger für regionale Wer-
bebotschaften das ideale Umfeld: zahlreiche Werbemöglichkeiten in Print und 
Außenwerbung und als Verein aller Altersklassen eine sehr breite Zielgruppe, 
mit der Sie nicht nur Menschen aus Röthenbach bei St. Wolfgang erreichen. 

Sie haben die Wahl: 

•	 Unsere TSV-Nachrichten, die Sie jetzt in Ihren Händen halten, werden in 
	 allen Haushalten Röthenbachs verteilt und in ausgewählten Geschäften 
	 Wendelsteins ausgelegt. 
	 Das Heft erscheint 6 Mal im Jahr in einer Auflage von 1.350 Exemplaren. 
•	 Die Stadionzeitung unserer Fußballer wird an 15 Heimspielen in einer Auf-
	 lage von je 200 Stück produziert. Sie ist wie die TSV-Nachrichten im DIN A5 
	 Format aufgebaut. 
•	 Unsere Bandenwerbung (Höhe 75 cm) sehen bei jedem Fußballspiel viele 
	 Zuschauer aus der Umgebung. 
•	 An unserem Ballfangzaun (Höhe ca. 5 m) zur Straße hin können ebenfalls 
	 Werbebanner angebracht werden. 

Wenn Sie Interesse daran haben, den TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang 
als Träger Ihrer Werbebotschaft zu nutzen, rufen Sie unseren Schatzmeister 
Walter Schneider (Tel.: 09129 8512) oder unsere Werbebeauftragte Irene May-
er (Tel.: 09129 8200) an. 

Ausgabe Dezember 2013 + Januar 2014



Liebe Vereinsmitglieder und Röthen-
bacher,

wir hatten unseren Flohmarkt auf 
den Sonntag der Bundestagswahl, 
den 22. September 2013, gelegt. Wir 
verbanden damit die Hoffnung, dass 
Wähler, wenn sie schon unterwegs 
sind, auch bei uns vorbeischauen 
würden. 

Viel Flohmarktware war noch aus 
dem vergangenen Jahr gelagert und 
Neues war von den Vereinsmitglie-
dern gespendet worden. Am Sams-
tagabend trugen eifrige Helfer unter 
der Aufsicht von Margrit Wicklein 
die Waren vom Speicher nach unten 
und legten sie auf der Terrasse des 
Vereinsheims auf Bänke und Tische. 
Sonntagmorgen besorgte dann Anne 
Wicklein den Feinschliff, indem sie 
die Gegenstände verkaufswirksam 
platzierte. 

Einige Gast-Flohmärktler bauten ihre 
Stände gegen eine geringe Gebühr 

vor dem Aufgang zur Terrasse auf 
und bereicherten so das Angebot. 
Kinder, die Ware anboten, zahlten 
selbstverständlich keine Standge-
bühr.

Schon vor dem offiziellen Eröff-
nungszeitpunkt um 10:00 Uhr kamen 
die ersten Neugierigen und kauften 
ein. Tagsüber herrschte dann reger 
Besuch von Schauern und Käufern. 
Verkauft wurden u.a. Kaffemaschine, 
PC, Skier und ein Seidenteppich. An 
den vielen tollen Büchern und Bild-
bänden bestand erstaunlicherweise 
nur geringes Interesse. 

Unser 1. Vorsitzender Horst Hubich 
und seine Frau erstanden Hochgeisti-
ges während sich unser 2. Vorsitzen-
der Conny Konzack eher für Gefäße 
für Hochprozentiges interessierte. 
Unser Ehrenmitglied Walter Harte-
brodt und seine Frau wurden in der 
Abteilung „Kunst“ fündig und er-
standen Lithographien von Jona-
than. Die drei Käufer erwiesen sich 
als knochenharte Verhandlungspart-
ner, sie ließen sich nicht auf unsere 
Preisvorstellungen ein und zahlten 
jeweils deutlich mehr, als wir ver-
langten. Vielen Dank sagt hierzu die 
Vereinskasse.

 	      

TSV-Flohmarkt
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reger Betrieb am Flohmarkt	
	

unser 1. Vorsitzender mit Frau 

 	
	

 

unser 2. Vorsitzender		

Ehrenmitglied Hartebrodt mit Frau

Die Vereinsgaststätte mit Helmut 
Thiele und seinem Team war den 
ganzen Tag für Käufer und Verkäu-
fer da und sorgte in bewährter Weise 
für Mittagessen, Kaffee und Kuchen. 

Manche Gaststättengäste nutzten 
die Gelegenheit und besuchten un-
seren Flohmarkt. Da am darauffol-
genden Montag in den St. Wolfgang 
Stuben zur Mittagszeit viel Betrieb 
erwartet wurde, öffneten wir den 
Flohmarkt erneut und konnten einen 
kleinen Nachschlag verdienen. Am 
Nachmittag wurde dann das verblie-
bene Flohmarkt-Gut wieder auf den 
Speicher des Vereinsheims für das 
nächste Jahr deponiert. 

Ausgabe Dezember 2013 + Januar 2014



Änderungen Gymnastikstunden

Mit Beginn des Schuljahres 2013/14 
konnten für die Gymnastikstunden  
„Wirbelsäulengymnastik“ und „Rü-
cken-Workout“ noch keine verbindli-
chen Angaben über Trainingszeiten, 
Tag und Ort gemacht  werden.

Die Wirbelsäulengymnastik bei Maria 
Stracka, war als Zwischenlösung von 
Dienstag auf Freitag, von 8:30 bis 
9:45 Uhr verlegt worden.

Nach Gesprächen zwischen Grund-
schule und Verein wurde die Wirbel-
säulengymnastik für das Schuljahr 
2013/14 verbindlich auf
Freitag von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
in der Schwarzachhalle festgesetzt.

„Rücken-Workout“ bei Alexandra 
Müller fand mit Beginn des neuen 
Schuljahres immer 

dienstags von 17:15 bis 18:15 Uhr 
in der Schwarzachhalle statt.

Aus vereinstechnischen Grün-
den musste Tag und Ort dieser  

Turnen
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Turnen

17

Gymnastikstunde verschoben wer-
den auf

mittwochs von 17:15 bis 18:15 Uhr 
in der Aula der Grundschule 

Röthenbach.

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern 

ein frohes Weihnachtsfest und für das 

neue Jahr alles Gute und viel sportlichen 

Ergeiz.

Das Team der Turnabteilung
Helma Bartsch – Margrit Wicklein – 
Alexandra Müller – Maria Stracka – 
Iris Beck 

Ausgabe Dezember 2013 + Januar 2014

Wir sind vor Ort und traditionell sehr eng mit 
unserer Heimat verbunden. Dabei engagie-
ren wir uns mit erheblichen Mitteln in vielen 
Bereichen des Lebens und stärken somit 
die Lebensqualität in unserer Region. 

Kein Anderer fördert 
Sport, Kunst, Kultur 
und Soziales wie wir.

Sparkasse Mittelfranken-Süd.
Gut für die Region.



Turnen, Gymnastik, Prävention, Fitness, Hip Hop-Tanz, Aerobic, Yoga

Zeiten		  Ort	A nsprechpartner       

! NEU ! 

Stabil durch‘s Leben mit Rückentraining

16:00 bis 17:15 Uhr	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
			   Tel. 09129 26984

Turnen Kindergartenkinder ab 4 Jahre und älter

17:00 bis 18:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Margrit Wicklein, 	
			   Tel. 09129 7565
			   Helma Bartsch 
			   Tel. 0911 481246 
			   Anja Hinze
			   Tel. 09171 853999

Rücken-Workout

17:15 bis 18:15 Uhr	 Aula Grundschule	 Alexandra Müller	
		  Röthenbach	 Tel. 09129 26984

Turnen Schüler/-innen und Jugendliche

18:00 bis 19:15 Uhr	 Schwarzachhalle	 Helma Bartsch		
			   Tel. 0911 481246
			   Margrit Wicklein
			   Tel. 09129 7565
			   Anja Hinze
			   Tel. 09171 853999

Gymnastik für Damen

19:15 bis 20:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Helma Bartsch
			   Tel. 0911 481246
Aerobic	
20:00 bis 21:00 Uhr 	 Schwarzachhalle	 Alexandra Müller
			   Tel. 09129 26984

Turnen und Prävention
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Zeiten		  Ort	A nsprechpartner       

Turnen – Vorschulkinder 1. Klasse

15:00 bis 16:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Iris Beck
			   Tel. 0911 898581

Hip Hop Tanzen (Jugendliche ab 10 Jahren)

17:00 bis 18:00 Uhr	 Aula Grundschule	 Daniela Bartsch	
		  Röthenbach	 Tel. 09129 289878

Mutter und Kind

16:30 bis 17:30 Uhr	 Schwarzachhalle	 Iris Beck
			   Tel. 0911 898581

Yoga

18:30 bis 20:00 Uhr	 Aula Grundschule	 Helma Bartsch	
 (Kursbasis) 	 Röthenbach	 Tel. 0911 481246
			   ÜL: Lidia Maric

Wirbelsäulen-Gymnastik – Prävention

09:00 bis 10:00 Uhr	 Schwarzachhalle	 Maria Stracka
			   Tel. 09176 998131
		

Shaolin Kung Fu - Kinder ab 5 

16:00 bis 17:30 Uhr  	 Schwarzachhalle	 Barkev  Kounahialian
			   Tel. 09128 7218480 

DO

FR

Turnen und Prävention
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die Hebel neu anzusetzen. Sportlich 
steht das Team zwar mit vorne dabei, 
jedoch zum Berichtszeitpunkt mit 5 
Punkten Rückstand auf den Tabel-
lenführer. Dies zu ändern und die Ta-
bellenspitze anzugreifen, muss unser 
Anspruch für die restliche Spielzeit ab 
Frühjahr 2014 sein! Die näheren Um-
stände zum Trainerrücktritt lassen 
sich auch in der Plattform „fupa.net“ 
–Kreis Neumarkt/Jura-AK Nord West, 
nachlesen. Hier finden interessierte 
Leser auch immer zeitnah mehr von 
den Spielen der Ersten und Zweiten 
Herrenmannschaft. Das Team der 2. 
Mannschaft spielt wie vor der Saison 
erwartet, ganz vorne mit und hat mit 
den vielen jungen Spielern sicher Po-
tential genug, im Frühjahr noch ein 
gewichtiges Wort um den Aufstieg 
aus der B-Klasse mitzusprechen.

Die Damenmannschaft hat sich mitt-
lerweile nach dem Abstieg aus der 
Bezirksliga stabilisiert und findet sich 
in der neuen Spielklasse immer bes-
ser zurecht. Beleg hierfür war ein 2:0 
Erfolg zuletzt beim aktuellen Tabel-
lendritten aus Stauf. „Ersatzcoach“ 
Jürgen Breuer hat hier also gute Ar-
beit geleistet. Wünschen und hoffen 
wir, dass die Mädels im Frühjahr da-
ran anknüpfen können und in der 

Fußballabteilung
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Bericht Fußballabteilung

Liebe Leser, 

eigentlich sollte es in der Vorweih-
nachtszeit ja ruhiger werden, aber 
dies war bei unserem Herrenteam, 
der 1. Mannschaft, leider so nicht 
möglich. Grund hierfür der Rücktritt 
von Trainer Daniel Güthlein, der den 
Zeitpunkt nach einem enttäuschen-
dem 3:3 beim TSV Mühlhof gekom-
men sah, sein Amt zur Verfügung 
zu stellen. Er hatte alles versucht, 
um nach dem Abstieg das Team wie-
der auf Kurs zu bringen, jedoch war 
dies durch die Einstellungsprobleme 
einiger zu ihrem Sport leider nur 
bedingt möglich. An dieser Stelle 
richtet sich der Dank der Abteilungs-
leitung trotzdem an Dani Güthlein, 
der hier großes Engagement an den 
Tag gelegt hat und der uns wahrlich 
als guter Freund verlässt. Auf Reha 
befindlich, konnte ich das Vakuum 
auf der Trainerposition nach einem 
intensiven Gespräch mit der Familie 
Todic durch den Güthlein-Vorgänger 
Dani Todic zuerst einmal füllen und 
das Traineramt vorübergehend be-
setzen. Die Zeit bis zur Winterpause 
soll durch die Abteilungsleitung nun 
genutzt werden, um in aller Ruhe 

Ausgabe Dezember 2013 + Januar 2014

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung der Inserate – sie zeigen das 
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Schepl, die für einen immer reibungs-
losen Spielbetrieb über die Jahre ge-
sorgt haben und uns nun vorwiegend 
im B und C Senioren Bereich hoffent-
lich noch weiter viel Freude besche-
ren.

Auch die Kleinfeldteams des TSV 
Röthenbach waren im Herbst sehr 
aktiv und durchaus erfolgreich unter-
wegs. Ein Verdienst unserer jungen 
Trainer, die allesamt ein tolles En-
gagement an den Tag legen und so 
die „kleinen Grünschwarzen“ stetig 
nach vorne bringen. Im Bericht der 
Jugendleitung wird dies ausführli-
cher beschrieben!

Zum Abschluss darf ich noch auf das 
große Hallenturnier der U9/U8 und 
U7 hinweisen, die am 15.02.14 (U9 
und U8) und am 16.02.14 (U7) in der 
Schulturnhalle Wendelstein  statt-
finden. Hochklassiger Jugendfuss-
ball  wird durch die Teilnehmer ga-
rantiert. Dabei sind die Teams des 
1.FC Nürnberg, von Greuther Fürth, 
die Jungs aus Mönchengladbach, die 
wieder den weiten Weg zu uns nach 
Wendelstein auf sich nehmen, der 
SSV Reutlingen, der Würzburger FV, 
Quelle Fürth und viele andere. Dieser 
Termin sollte also unbedingt vorge-
merkt werden!

Die Abteilungsleitung wünscht Euch/
Ihnen eine geruhsame Weihnachts-

Tabelle wieder weiter nach oben bli-
cken dürfen!

Herausragend bei den AH Teams si-
cherlich der Bezirksmeistertitel bei 
den C-Senioren, bei dessen Endspiel 
das Team des 1.FC Nürnberg mit 6:0 
regelrecht demontiert wurde. Glück-
wunsch nochmal von der Abteilungs-
leitung zu dieser Leistung. Bei den 
B-Senioren wurde das Endspiel in 
diesem Jahr leider verpasst. Die A 
Senioren beendeten ihre Kreisligasai-
son auf einem 7. Platz und konnten 
somit zumindest regulär die Spiel-
klasse erhalten. Da jedoch sehr vie-
le langjährige AH-Spieler nun end-
gültig etwas kürzer treten wollen, 
was auch durchaus verständlich ist, 
muss abgewartet werden, inwieweit 
sich ein neuer Spielerkreis hier kon-
stituiert, um dann zumindest in der 
Kreisgruppe der Senioren A Teams 
mit frischen, jüngeren Kräften einen 
Neustart zu wagen. Auch unser lang-
jähriger, treuer AH Manager, „Wop-
se“ Schepl zieht sich hier nach vielen 
Jahren zurück. Es endet eben auch 
eine Ära, die durch viele tolle Erfol-
ge der Senioren A geprägt war. Un-
ser TSV Röthenbach/St.W. hatte hier 
ein herausragendes Aushängeschild, 
sei es sportlich, wie aber auch kame-
radschaftlich, was die vielen langen 
Jahre der Spieler hier im Verein be-
legen. Also an dieser Stelle ein dickes 
Dankeschön an Euch alle und Wopse 



Jahr hier ehrenamtlich tolle Arbeit im 
Hintergrund leisten!

Die Abteilungsleitung, Walter Sigl

Fußballabteilung

23

zeit und einen guten Start in das 
neue Jahr 2014, mit hoffentlich wie-
der vielen spannenden Ereignissen 
und Erlebnissen.

Wir bedanken uns bei allen Mitstrei-
tern, Spielern, Trainern und Betreu-
ern, dem Team der TSV-N für ihre 
oftmals gezeigte Geduld beim War-
ten auf die Berichte…, unseren vielen 
Sponsoren (ohne deren Unterstüt-
zung ein Sportbetrieb so nicht mög-
lich wäre), einfach allen, die Jahr für 
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Spielplan erste Mannschaft

A-Klasse Neumarkt-Jura Nord West: Saison 2013/2014

01.12.2013 14.00 SV Unterreichenbach - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

23.03.2014 15.00 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - SpVgg Roth II

30.03.2014 15.00 Spielfrei

06.04.2014 15.00 SV Pfaffenhofen - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

13.04.2014 15.00 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - TSV Rohr

27.04.2014 15.00 SV Penzendorf II - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

04.05.2014 15.00 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - TV Büchenbach II

11.05.2014 15.00 TSV Wolkersdorf II - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

18.05.2014 15.00 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - TSV Rittersbach

25.05.2014 15.00 TSV Katzwang II - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

01.06.2014 15.00 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - TSV Mühlhof

07.06.2014 15.00 SV Abenberg - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

Spielplan zweite Mannschaft

B-Klasse Neumarkt-Jura Nord West 2: Saison 2013/2014

01.12.2013 12.15 Spielfrei

23.03.2014 13.15 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - TSV Katzwang III

30.03.2014 13.15 Türk KV Schwabach - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

06.04.2014 13.15 SV Pfaffenhofen - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

13.04.2014 13.15 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - TSV Rohr

27.04.2014 13.15 FC Franken Schwabach - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

04.05.2014 13.15 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - FC Schwand

11.05.2014 13.15 TSV Bernlohe - TSV 1927 Röthenbach/St. W.

18.05.2014 13.15 TSV 1927 Röthenbach/St. W. - TSV Rittersbach

25.05.2014 13.15 Spielfrei

01.06.2014 13.15 Spielfei

07.06.2014 13.15 SV Barthelmesaurach - TSV 1927 Röthenbach/St. W.
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Herbstrunde 2013 G + F Jugend

Das erste Mal seit geraumer Zeit 
konnten wir drei Jugendmannschaf-
ten für die Herbstrunde melden. 
Zwei F-Jugend Mannschaften und 
eine G-Jugendmannschaft.

Unsere neu formierte U7, unter der 
Leitung unserer neuen Trainer Mo-
ritz und Philipp starteten ziemlich 
erfolgreich in die neue Runde. Das 
erste Verbandsturnier in Allersberg 
wurde mit einem sehr guten zweiten 
Platz abgeschlossen.
Bei unseren Freunden des TSV 
Ochenbruck stand das zweite Turnier 
an, und auch da mussten sich unsere 
jüngsten Kicker nur dem Gastgeber 
geschlagen geben und landeten wie-
derum auf dem zweiten Platz. Das 
letzte Verbandsturnier führte uns in 
die Nachbarschaft zum TSV Feucht. 
Hier wurde wieder ein tolles Turnier 
gespielt und dreimal dürft ihr raten, 
welche Platzierung am Ende für un-
sere Jungs heraussprang: 1.: Nein, 3.: 
Nein. Es war wieder ein 2. Platz! Alles 
in allem eine tolle Herbstrunde mit 
drei zweiten Plätzen! Macht alle wei-
ter so, dann sind es in der Frühjahrs-
runde ab April`14  drei erste Plätze.

Bericht zur U8/U9 oder auch F1 und F2

Nach der Gruppenzuteilung für un-
sere beiden F-Jugend-Mannschaften 
schluckten wir alle erstmal, denn uns 
wurde eine der stärksten Gruppen 

zugelost, die es in unserem Kreis gibt. 
Gegner wie z.B. der 1. FC Altdorf, der 
1. SC Feucht oder auch der TSV Win-
kelhaid, um nur drei zu nennen, sind 
seit Jahren feste Größen in diesen Al-
tersstufen.
Unsere F1 startete in Winkelhaid mit 
dem Gedanken an die letzte Saison, 
in der alles rosig aussah und man mit 
sieben Siegen in die Runde starten 
konnte. Allerdings wurden sie an die-
sem Tag schnell auf den Boden der 
Tatsachen zurückgeholt und verloren 
das erste Spiel mit 2:9.
Auch die nächsten beiden Spiele gin-
gen klar verloren. Ein 0:6 gegen den 
SC Feucht und ein 1:3 bei der DJK-SV 
Berg. Nach der dritten Niederlage in 
Folge war dann wohl genug „Lehr-
geld“ bezahlt worden und die Jungs 
besannen sich wieder auf ihre Stär-
ken beim Fußballspielen. Dies zeigte 
man dann gegen den FC Altdorf und 
gegen den TSV Feucht, denn beide 
Spiele wurden deutlich gewonnen 
mit 8:4 und 6:2. Auch das folgende 
Spiel beim TSV Ochenbruck wurde 
mit 2:1 für die kleinen Grünschwar-
zen entschieden. Das letzte Spiel ge-
gen den TSVC Wolfstein III wurde zur 
Demonstration und auch in dieser 
Höhe völlig verdient mit 12:0 gewon-
nen. Am Ende wurde die Runde mit 
Platz 4 abgeschlossen und uns wurde 
von einigen gegnerischen Trainern 
und Eltern gesagt, unsere Youngsters 
wären die spielstärkste F-Jugend ge-
wesen, gegen die sie bis jetzt gespielt 
hatten.
Das motiviert natürlich und wird die 
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aber der Kampfgeist hat jederzeit 
gestimmt. Gegen die DJK aus Berg 
wurde der Kampf dann auch einmal 
belohnt und wir gewannen mit 4:0. 
Gegen den 1.FC Altdorf zeigten die 
Jungs zwei Gesichter. In der 1. Halb-
zeit kassierten wir die Tore fast im 
Zweiminutentakt. So stand es zur 
Halbzeit bereits 7:0 für den Gegner. 
Ein paar Worte und eine kleine Um-
stellung in der Abwehr und wir hiel-
ten in Hälfte zwei toll dagegen, so-
dass es am Ende auch bei diesem 0:7 
blieb. Diese 2. Hälfte war die beste 
Mannschaftsleistung, die ich bis da-
hin gesehen hatte, denn es wurde 
nicht aufgegeben, sondern gefightet 
bis zum Ende und dadurch waren wir 
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Jungs um Coach Flo und seinen „Co“ 
Toni noch zusätzlichen Schub für die 
anstehende Hallenrunde und das 
kommende Frühjahr geben.

Die F2 startete ihre Runde beim 1.SC 
Feucht II allerdings ersatzgeschwächt 
und ohne Wechselspieler. Zur Pause 
stand es 2:1 für unsere Jungs und wir 
waren die klar bessere Mannschaft. 
Leider hat sich einer unserer Spieler 
bei einem Pressschlag mit dem Geg-
ner verletzt und konnte nicht mehr 
weiterspielen, so dass wir die letz-
te Viertelstunde nur noch zu sechst 
spielen mussten und dann doch noch 
3:2 verloren. Auch das nächste Spiel 
in Winkelhaid ging mit 3:0 verloren, 

2012er2012er FahrräderFahrräder
Die ersten Modelle sind bereits eingetroff en!

Mit einem neuen Rad macht‘s noch mehr Spaß

2013er
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der Sieger der Herzen. Dann hatten 
wir den TSV Feucht zu Gast und das 
war kein Spiel für schlechte Nerven. 
Am Ende gewannen wir aber glück-
lich mit 4:3. Dazu sollte man erwäh-
nen, dass wir dreimal in Rückstand 
gerieten, aber niemals aufgegeben 
haben und durch Wille und Kampf 
am Ende als Sieger vom Platz gingen. 
Es folgten noch ein Unentschieden 
gegen den TSV Ochenbruck und eine 
Niederlage gegen den Henger SV III.
Die Runde wurde mit dem 6. Platz 
abgeschlossen und weckt Hoffnung 
für die Zukunft.

Ich hoffe dass wir in der Hallenrun-

de und danach in der Frühjahrsrunde 
2014 genauso gute Ergebnisse erzie-
len können! Und vielleicht kommt ja 
auch der ein oder andere Zuschauer, 
um unsere Jungs anzufeuern und zu 
bewundern. Verdient hätten sie es 
allemal.
Zum Abschluss des Jahres geht mein 
Dank noch an die Trainer, Eltern 
und eben alle, die zum Gelingen des 
Spieljahres beigetragen haben.
Ein friedvolles und schönes Weih-
nachtsfest und einen superguten 
„Rutsch ins neue Jahr“ wünscht
Euer

Martin Pirner, Jugendleiter



der höchsten Spielklasse antreten 
wird, obwohl der Klassenerhalt sport-
lich erreicht wurde. 
Mit Stolz lässt es sich auf die ver-
gangenen Erfolge der Mannschaft 
zurückblicken (darunter auch 5 bay-
erische Vize-Meistertitel - siehe auch: 
www.gruenschwarzen.de/ahhistorie.htm) 
und nun mit Freude an die künftigen 
Aufgaben der neuen A- und B-/C-Se-
nioren-Mannschaft gehen.
 
Wir wünschen unseren treuen Fans 
und Ihren Familien frohe Weihnach-
ten und ein gutes Jahr 2014.
 
Grüße, René Behnke
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Eine Ära ändert sich, geht aber  

keinesfalls zu Ende

Wir sind nicht schlechter geworden, 
die anderen sind nur deutlich jünger 
und fitter als wir. So ist die überwie-
gende Meinung langjähriger Spie-
ler unserer überaus erfolgreichen 
Senioren-Mannschaft. Deshalb wer-
den konsequenterweise zahlreiche 
Spieler, darunter auch der Vater des 
Erfolges, Wopse Schepl, künftig ver-
suchen, Erfolge bei den B- und C-Se-
nioren zu erkämpfen. 
Konnte man in den vergangenen 
Jahren zahlreiche Meisterschaften 
erringen, so reichte es am Ende die-
ser Saison in der höchsten 
Spielklasse noch zu einem 7. 
Platz.
Ein anderes Bild hingegen in 
der B-Bezirksmeisterschaft. 
Hier unterlag man letztlich 
unverdient im Halbfinale ge-
gen Berg im Elfmeterschie-
ßen. Bei den C-Senioren hin-
gegen wurde der 1. FCN im 
Endspiel mit 6:0 deklassiert 
und der Club war mit diesem 
Ergebnis noch gut bedient.
Dass man künftig bei den 
A-Senioren aushelfen wird, 
dürfte sich aufgrund der 
langjährigen kamerad-
schaftlichen Historie von 
selbst verstehen. Dies dürf-
te auch leichter fallen, zu-
mal die künftige A-Senioren 
Mannschaft nicht mehr in 
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Bericht der Frauenfußballmannschaft

Berichte von den Pflichtspielen ab 
dem 14.09.2013

FV Obereichstätt II 0:2 TSV Röthenbach
Torschützin: 2x Silke Breuer

Nach 2 Niederlagen zum Auftakt 
war das Spiel richtungsweisend. Die 
Mannschaft des TSV Röthenbach/
St.W. überzeugte durch einfaches 
Kombinationsspiel. Nach einer Ecke 
wurde dann der überfällige Füh-
rungstreffer erzielt.
Nach der Pause kam der FV Obereich-
stätt besser ins Spiel, jedoch konnten 
wir das 2:0 durch einen gut ausge-
spielten Konter erzielen.
Zu bemängeln war lediglich die 
schlechte Chancenverwertung.

TSV Röthenbach 3:1 TSV Absberg
Torschützin: Kerstin Lehnemann, Sil-
ke Breuer, Gundula Korger

Kaum war das Spiel angepfiffen 
konnte der TSV Absberg unsere  Ab-
wehr überraschen und mit 1:0 in Füh-
rung gehen.
In der Folge kämpften sich die TSV 
Mädels zurück in die Partie und er-
zielten kurz vor dem Pausenpfiff das 
1:1 nach einem Eckball.
Nach der Pause legten die Röthenba-
cherinnen noch zu und erzielten das 
2:1, erneut durch einen Eckball.
Das 3:1 entsprang einer schönen 
Kombination mit abschließendem 
Schuss aus 16 Metern.

TSV Röthenbach 1:1 SC Eintracht Langlau
Torschützin: Denis Martini

Die Frauen des TSV Röthenbach/St.W. 
begannen druckvoll und gingen ver-
dient mit 1:0 in Führung.
Nach 30 Minuten kamen dann die 
Frauen des SC Langlauf besser ins 
Spiel und hatten dann auch mehr-
mals die Chance auszugleichen. Im 
weiteren Verlauf des Spieles dräng-
ten sie den TSV Röthenbach immer 
weiter in die eigene Hälfte zurück 
und erzielten dann auch verdienter-
maßen den  Ausgleich.
Am Ende stand dann ein glück-
licher Punktgewinn für den TSV 
Röthenbach St. W.

TSV Röthenbach 2:2 SF Bieswang
Torschützin: Silke Breuer, Lisa Luff

Die ersten 10 Minuten gehörten den 
Frauen des TSV Röthenbach/St.W.. Ein 
Schuss ins lange Eck ging knapp vorbei 
und nach einer Ecke konnte die Torfrau 
des SF Bieswang den Schuss gerade 
noch klären.
Der SF Bieswang 
kam danach bes-
ser ins Spiel und 
erzielte nach 
einen Konter 
das 0:1. Das 0:2 
fiel dann nach 
einem  Bieswan-
ger Eckball.
Zur Pause war 
der Spielstand 
verdient.

Fußballabteilung

Frauen
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en. In dieser Phase hätten 3 Treffer 
erzielt werden können, aber es ge-
lang den TSV Frauen nur einer. 
Einmal hatte der TSV Glück bei ei-
nen Lattentreffer des Teams vom 
BV Bergen. Mit dem 1:0 für den TSV 
Röthenbach St. 
W. ging es dann 
in die Halbzeit-
pause.
In der 2. Halbzeit 
waren dann  Wil-
le und Kampf-
geist angesagt. 
Bergen wurde 
stärker, der TSV 
hielt dagegen. 
Beide Mannschaften hatten Möglich-
keiten das Ergebnis zu ändern, doch 
sollte kein Tor mehr fallen.
So blieb es beim 1:0 für den TSV 
Röthenbach St. W.

TSV Eysölden 2:1 TSV Röthenbach
Torschützin: Denis Martini

Vom Anpfiff weg waren die Frau-
en zum Verteidigen gezwungen. In 
einer Phase, als sie sich langsam be-
freien konnten, verletzte sich unsere 
Torhüterin bei einen Abwehrversuch 
und so konnte die Angreiferin des 
TSV Eysölden zur 1:0 Führung ein-
schießen. Mit diesen Spielstand ging 
es in die Pause.
Nach den Wechsel war Eysölden zwar 
mehr im Ballbesitz, konnte aber da-
raus keinen Vorteil ziehen. Im Ge-
genteil: Unsere Damen erzielten den 
Ausgleich. Nach dem Ausgleich spiel-

In Hälfte zwei kämpften sich die Rö-
thenbacherinnen dann zurück ins 
Spiel. Nach einem Freistoß wurde der 
Ball mit einem herrlichen Flugkopf-
ball zum 1:2 eingeköpft. In Folge ei-
ner Ecke konnte gar noch der 2:2 Aus-
gleichstreffer erzielt werden. Selbst 
das Führungstor war danach noch 
möglich, da man noch gute Chancen 
hatte.
Nach Betrachtung des gesamten 
Spielverlaufs war das Unentschieden 
jedoch gerechtfertigt.

TSV Winkelhaid 1:0 TSV Röthenbach

War es der späte Sonntagabend 
oder vielleicht auch die Kälte, denn 
die Frauenmannschaft des TSV 
Röthenbach fand einfach nicht so 
recht ins Spiel. So auch durchaus fol-
gerichtig, dass die Mannschaft des 
TSV Winkelhaid in Führung gehen 
konnte.
In der 2. Hälfte versuchte sich der TSV 
Röthenbach ins Spiel zurüchzukämp-
fen, was auch gelang, jedoch wollte 
der Ausgleichstreffer einfach nicht 
mehr fallen.
So verloren die Frauen des TSV 
Röthenbach St. W. mit 1:0

TSV Röthenbach 1:0 BV Bergen
Torschützin: Silke Breuer

Wiedergutmachung für die unnötige 
Niederlage gegen Winkelhaid oder 
nicht?
In den ersten 30 Minuten sah man 
dominantes Verhalten der TSV Frau-

Fußballabteilung 
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walt ein Tor zu erzielen. Sie drängten 
unsere Frauen in die eigene Hälfte 
zurück. Aber langsam konnten sich 
die TSV Frauen befreien. Nach ca. ei-
ner halben Stunde, gingen die Frau-
en dann mit 1:0 nach einem Eckball 
in Führung. Kurz vor dem Pausenpfiff 
dann fast das 2:0, wieder nach Eck-
ball doch eine Stauferin konnte den 
Ball noch von der Linie kratzen.
In der 2.Halbzeit wollte Stauf mit al-
len spielerischen und kämpferischen 
Mitteln den Ausgleich erzielen. Doch 
unsere Frauen konterten gefährlich. 
Einer dieser Konter führte dann zum 
2:0. Eine unserer Angreiferinnen 
wurde im Strafraum gefoult und der 
Schiedsrichter 
deutete zu Recht 
auf den Elfme-
terpunkt. Die 
Mannschaft des 
TSV Röthenbach 
St.W. besiegt 
den SV Stauf 
nach einer 
starken Mann-
schaftsleistung 
mit 2:0.

Zum Jahresabschluss ein
D A N K E S C H Ö N

an unsere treuen Zuschauer, welche 
immer zu uns gehalten haben.
Frohe Weihnachten und ein Gesun-
des Neues Jahr!

Sehr wichtig sind für uns Spiele-
rinnen im Jugendbereich, deshalb  

te Eysölden weiter druckvoller nach 
vorne und konnte kurz vor Schluss 
noch den umjubelten Siegtreffer er-
zielen.

TSV Röthenbach 0:6 SV Pfaffenhofen 1949

Im Spiel gegen Tabellenführer Pfaf-
fenhofen brauchten deren Damen 
einige Zeit, um ins Spiel zu finden. 
Unsere Ersatzgeschwächte Mann-
schaft wehrte sich zwar tapfer, aber 
der vom Regen aufgeweichte Fuß-
ballplatz machte es unseren Mädels 
nicht leichter. So fiel nach 30 Minuten 
dann doch das 0:1. Eine Spielerin des 
SV Pfaffenhofen spielte die  Abwehr 
aus und legte im Strafraum für die 
Torschützin auf, die zwei Meter vor 
der Torlinie nur noch ihren Fuß hin-
halten musste. Im weiteren Verlauf 
bemühten sich die Röthenbacherin-
nen zwar, den Ausgleich zu erzielen, 
jedoch gelang Pfaffenhofen in diese 
Phase hinein das 0:2.
Nach der Pause erzielte Pfaffenhofen 
dann 4 weitere Tore bis zum 0:6.
Entschuldigend sollte aber gesagt 
werden dass unser Damenteam ohne 
gelernte Torhüterin spielen musste, 
was bei einigen Toren deutlich sicht-
bar war. Trotzdem ein DANKESCHÖN 
an die Lisa Luff , die  sich spontan 
als Torhüterin zu Verfügung gestellt 
hatte.

SV Stauf 0:2 TSV Röthenbach
Torschützen: Nina Friedlein; Silke Breuer

Zuerst versuchte der SV Stauf mit Ge-

Fußballabteilung 
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suchen wir dringend Mädchen ab 13 
Jahre zur Verstärkung unserer Mäd-
chenmannschaft. Die Mädchenmann-
schaft spielt in einer Spielgemein-
schaft mit dem SC Worzeldorf.
Natürlich sind uns auch Spielerinnen 
über 16 Jahre für die Frauenmann-
schaft sehr willkommen und genau 
so wichtig. 

Bei Interesse am Mädchen- und  
Frauenfußball bitte
Jürgen Breuer unter der
0911/ 80 90 49 oder 0171/ 7539602
anrufen. 

Allen Lesern der TSV Nachrichten frohe 

Weihnachten und ein gesundes neues 

Jahr 2014 wünscht die Frauenmann-

schaft und Ihr Betreuerteam!

Der 1. Herrenmannschaft wünschen 
die Damen den Wiederaufstieg.

Fußballabteilung

Frauen
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Die Abteilung Eisstock berichtet 

Sparkassen Wanderpokal

Als Pokalverteidiger fuhren wir am 
Samstag, 7. September 2013, nach 
Ühlfeld zum  13. Sparkassen Wander-
pokal. Dort spielten 11 Mannschaften  
ein offenes Turnier. Bei uns lief es 
durchwachsen und wir konnten den 
Pokal nicht verteidigen. Sieger wurde 
der TSC Zeuzleben mit  18 zu 2  Punk-
ten  vor dem ESC Priesendorf mit 
16 zu 4 Punkten und dem  EC Gun-
zenhausen mit 14 zu 6 Punkten. Wir 
hatten 12 zu 8 Punkte, wie Binsfeld 
und Alt-München, aber die schlech-
tere Stocknote und konnten somit 
nur den 6. Platz erreichen. Die Mann-
schaft spielte mit Manfred Büttner, 
Hubert Preisner, Fritz Weigl und Jo-
sef Zinnbauer.

Kirchweihwanderpokalturnier

In Gunzenhausen  fand am Sams-
tag, 14. September 2013, ein „Her-
ren – Kirchweihwanderpokalturnier“ 
statt. Es waren 9 Mannschaften am 
Start, die mit einer einfachen Run-
de den Sieger ermittelten. Der TSV 
Röthenbach hatte eine sehr gute Se-
rie und konnte mit 14 zu 2 Punkten 
und einer Teilernote von 2.300 als 
Sieger vom Platz gehen.

Für den TSV Röthenbach/St.W. spiel-
ten: Horst Hirschmann, Kurt Reckzie-

gel, Fritz Weigl und Josef Zinnbauer.
Glückwunsch zu der guten Leistung.

Brotzeitturnier

Am Freitag, den 20. September 2013, 
wurde auf unserer Anlage ein Brot-
zeitturnier ausgespielt. Unter den 24 
Teilnehmern waren Profis - und Hob-
byschützen vertreten. Die Mannschaf-
ten wurden ausgelost. Gegen 21.00 
Uhr wurde das Turnier mit einer ge-
mütlichen Brotzeit und der Siegereh-
rung beendet. Sieger war die Mann-
schaft, Trummer, Chorscho/beide TSV 



37

Fischbach, Fischer/TSV Winkelhaid und 
Wittmann/TSV Röthenbach/St.W..

Landkreispokal – Sieger

Der ESG – Pruppach war diesjähri-
ger Ausichter des Landkreispokals, 
spielte aber auf der Anlage der Neu-
mühler EG. Es waren 8 Mannschaften 
am Start. Jedes Jahr wird der Pokal 
bei einem anderen der 9 Vereine im 
Landkreis ausgespielt. Bei uns lief es 
sehr gut und wir konnten den Pokal 
ungeschlagen mit 14 zu 0 Punkten in 
Empfang nehmen. Glückwunsch zu 
der sehr guten Leistung.

Der TSV Röthenbach/St.W. spielte mit 
Peter Bittner, Lothar Haufe, Hubert 
Preisner und Fritz Weigl. 
Der Landkreispokal wurde heuer 
zum 28. Mal ausgespielt und der TSV 
Röthenbach/St.W. konnte den Pokal 
zum 4. Mal mit nach Hause nehmen.

Offenes Turnier in Roth

Zu einem „offenen Turnier Ü 50“ fuh-
ren wir am Freitag, 25. Oktober 2013, 
als Pokalverteidiger nach Roth. Die 7 
angetretenen Mannschaften, spiel-
ten mit einer einfachen Runde, den 
Sieger aus. Bei uns lief es nicht so gut 
und wir konnten mit 7 zu 5 Punkten 
zwar den 3. Platz erreichen, aber den 
Pokal nicht verteidigen. Pokalsieger 
wurde der TSV Fischbach ungeschla-
gen mit 12 zu 0 Punkten; vor dem ESV-
NürnbergRangierbahnhof mit 10 zu 2 
Punkten und dem TSV Röthenbach/
St.W. mit 7 zu 5 Punkten. Wir spielten 
mit Manfred Büttner, Lothar Haufe, 
Kurt Reckziegel und Fritz Weigl.

Zum Abschluss des Jahres bedanke ich 
mich recht herzlich bei allen Aktiven 
für die guten sportlichen Leistungen 
sowie den erbrachten Einsatz aller Ak-
tiven & ehrenamtlichen Helfer für die 
Eisstock-Abteilung.

Ein fröhliches geruhsames Weih-
nachtsfest & ein gutes, glückliches 
2014
Euer Hubert

Eisstockabteilung
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Eduard Ulmer
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Telefon (0 91 29) 55 65 (vorm.)
Telefax (0 91 29) 69 71

Ihr zuverlŠssiger Partner seit Ÿber 25 Jahren

Diplomkaufmann
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Verwaltungen
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Traditionelle Bogenschützen

Deutsche Bowhunter Meisterschaft 28.-

29. September 2013

Es ist soweit. Wir drei von den Rö-
thenbacher Bogenschützen, Nadja 
Heinrich, Stephan Heinrich und Ro-
land Speierl fahren zur Deutschen 
Meisterschaft des DFBV in die Eifel 
nach Biersdorf am See. Wir starten 
in folgenden Klassen: Stephan Hein-
rich - Primitive Bow; Nadia Heinrich 
- Traditionell-Recurve; Roland Spei-
erl - Langbogen. In Bitburg, ca. 10 
km südöstlich vom Austragungsort, 
haben wir unser Hotel gebucht. Am 
Freitag ist Anreisetag mit Bogen-
kontrolle, die recht zügig vonstatten 
geht. Man merkt eben die Erfahrung 
der Feldbogenschützen Biersdorf am 
See e.V. Hier wurde nämlich schon im 
Jahr 1999 die Weltmeisterschaft mit 
1200 Teilnehmern ausgetragen. Da 
sollte es mit 500 Bogenschützen zur 
DM-Bowhunter wohl auch klappen.
Am Samstag früh um 7:00 Uhr ist 
Treffpunkt beim Parkplatz an der 
Staumauer. Hier hängt an einer Pinn-
wand die Gruppeneinteilung unter-
teilt in die drei mit rot, gelb oder 
grün gekennzeichneten Parcours. Die 
ersten drei Schützen in jeder Grup-
pe haben an diesem Tag jeweils die 
Aufgabe eines Scheibenkapitäns, 1. 
Schreiber und 2. Schreiber. Alle Auf-
gaben sind jetzt verteilt und nun ist 
bis 8:00 Uhr Zeit zum Einschießen. 
Um kurz nach 8:00  Uhr beendet die 

Schießaufsicht das Einschießen und 
schickt die Schützen zurück zum Brie-
fing am Parkplatz. Es folgt ein kurzer 
Vortrag des Schützenmeisters über 
das Alkohol- und Rauchverbot auf 
den Parcours. Nun werden die Schüt-
zen je nach Gruppe und Parcour-Far-
be zu ihren ersten Abschusspflöcken 
geführt, beziehungsweise zu den 
weiter entfernten Parcours mit dem 
Bus gefahren. 
Mein Start ist am Pflock 9 auf dem 
grünen Parcour. Wie beginnen mit 
der Dreipfeilwertung, die sich von  
Scheibe 1-14 erstreckt. In dieser Run-
de dürfen bis zu drei Pfeile geschos-
sen werden. An meinem Startpflock 
treffe ich dann auf einen Bekannten, 
mit dem ich schon in Italien bei der 
Europameisterschaft 2012 zusammen 
geschossen habe. Nach den ersten 
fünf Pflöcken habe ich bereits das 
dritte Mal einen zweiten Pfeil ge-
braucht, aber den anderen Grup-
penmitglieder geht es nicht besser. 
Nach Scheibe 14 ist ein gut bestückter 
Verpflegungsstand. Für die Schützen 
gibt es nur alkoholfreie Getränke, 
gut so.
Nach der Pause kommen wir in die 
Zweipfeilwertung, die von Schei-
be 15-28 geht. Hier schießen wir an 
den Scheiben je zwei Pfeile von un-
terschiedlichen Pflöcken auf ein 3D-
Tier, oder von einem Pflock auf zwei 
unterschiedliche 3D-Tiere. Die Wer-
tung ist: Innenkillbereich 10 Punkte, 
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Killbereich 8 Punkte, Körpertreffer 5 
Punkte. Diese Wertung finde ich per-
sönlich sehr schön, hier wird Präzisi-
on belohnt.
Die Zweipfeilrunde ist meiner Mei-
nung nach sehr schwer gestellt. Ein 
Beispiel: ein Gürteltier ist ca. 35 cm 
hoch und 60 cm lang und wirkt auf 50 
m Entfernung echt verflucht winzig.  
Diese Runde verlangt den Gruppen-
mitgliedern alles ab. Ein Null (kein 
Treffer nach zwei Schüssen) nach der 
anderen fällt. Ich persönlich komme 
mit zwei Nullen noch sehr glimpflich 
davon. Wir sind am zweiten Essens-
stand. Hier sieht man schon den ein 
oder anderen frustrierten Schützen, 
der mit diesen weiten Entfernungen 
einfach nicht klar gekommen ist.
Jetzt geht es wieder in die Dreipfeil-
runde. Wir haben noch acht Scheiben 
zu schießen und hier kann man noch 
einige Punkte gut machen. Das ma-
che ich dann auch und gehe als Grup-
pensieger mit ca. 50 Punkten Vor-
sprung mit 353 Punkten vom Parcour.
Am Parkplatz treffe ich auf Stephan 
und berichte kurz wie es war. Er er-
zählt mir von dem Fiasko mit seinem 
Bogen. Dieser hatte nach einigen 
Schüssen etwas nachgegeben und 
dementsprechend fällt das Ergebnis 
für ihn auch nicht so gut aus. Nadja 

Traditionelle Bogenschützen
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trifft nach einiger Zeit auch ein und 
ist mit ihren 303 Punkten recht zu-
frieden.
Sonntag ist der Tag der Entschei-
dung. 
Wir fahren in aller Frühe nach Biers-
dorf und suchen im Dunklen nach 
den Ergebnislisten vom Vortag. Sieht 
gar nicht schlecht aus. Nadja ist auf 
dem dritten und ich auf dem zweiten 
Platz in unserer jeweiligen Klasse. 
Stephan ist durch das Missgeschick 
mit seinem Bogen relativ weit abge-
schlagen.
Nach dem Frühstück fahren wir wie-
der zum Parkplatz an die Staumauer. 
Die Einteilung der Gruppen erfolgt 
nach den am Vortag erzielten Ergeb-
nissen, somit bin ich mit den besten 
Langbogenschützen in einer Gruppe. 
Um 7:30 Uhr gehen wir kurz zum Ein-
schießen, danach werden wir wieder 
zu den Scheiben gebracht. Ich starte 
heute an der Scheibe zwei am gelben 
Parcour. Wir sind an diesem Tag zu 
viert, Thomas Müller vom TFK Bogen-
bau, Klaus Fink aus Overath, Andre-
as Friedrich von Friedrich Bogenbau 
und ich.
Wir beginnen mit der Zweipfeilrun-
de. Erstes Ziel ist ein Waschbär, ein 
guter Anfang. Alle treffen und ich 
hole mir sogar die 18 (Innenkill, Kill). 

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung der Inserate – sie zeigen das besonde-
re  Angebot unserer mittelfränkischen Region… 	         Ihre TSV-Nachrichten
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Zweites Ziel ist ein kleiner Bär auf 
45m. Ich beginne, erster Pfeil rechts 
vorbei, zweiter Pfeil links vorbei. Eine 
Null. Die anderen haben alle wenigs-
tens einen Pfeil auf dem Tier (5 Punk-
te). Am Ziel vier hole ich mir die zwei-
te Null ab. Ich hadere kurz mit mir 
und komme zu dem Ergebnis, dass es 
wohl so nicht weiter gehen kann. Ab 
nun geht es aufwärts! Ich habe zwar 
noch den ein oder anderen Pfeil vor-
beigeschossen, kann aber mit den 
anderen Schüssen mit Kill (8 Punkte) 
oder Innenkill (10 Punkte) ausglei-
chen.
Am Verpflegungsstand scherzen wir 
etwas mit unserer Vorgruppe, die 
sich im Parcour nicht gerade leise be-
wegt. Es kommt stets lautes Gejohle 
und Gelächter zu uns durch. Wir fra-
gen die Gruppe, ob sie heute so gut 
schießt, oder ob das Ganze zur Frus-
tbewältigung dient. Darauf gibt es 
keine klare Antwort. Wir genießen 
den schönen Ausblick und sprechen 
darüber, welch ein erstklassiges Tur-
nier uns hier geboten wird.  
Es geht nach der Pause im zweiten 
Drittel weiter. Thomas (Erstplatzier-
ter am ersten Tag) ist zwar noch ca. 
6 Punkte voraus, aber ich schließe 
immer mehr zu ihm auf. Am zweiten 
Essenstand sind wir in etwa gleich 
auf. Dies bedeutet, ich muss noch die 
fünf Punkte vom Vortag ausgleichen. 
Entscheiden wird sich das Ganze an 
den letzten drei Zielen. Bei der Rie-

senschildkröte, die auf 40m steht, 
schieße ich den ersten Pfeil mini-
mal zu tief, der zweite Pfeil sitzt. 14 
Punkte. Andreas und Klaus treffen 
auch mit dem zweiten Pfeil das Tier. 
Thomas kann nicht punkten. Ich bin 
nun 8 Punkte voraus. Als nächstes 
kommt ein Frosch. Diesen treffen wir 
alle mit dem ersten Pfeil. Dann eine 
letzte Pause. Am Verpflegungsstand 
ist noch ein kleiner Stau. Ich trin-
ke einen Kaffee und dann geht es 
zum Showdown. Jeder ist jetzt froh 
wenn es vorbei ist. Eine Reh auf 40 m; 
zwei Pfeile zu schießen. Klaus fängt 
an. Sein erster Pfeil geht vorbei, der 
zweite ist ein Körpertreffer, 5 Punk-
te. Dann schießt Andreas, erster Pfeil 
Kill, der Zweite geht vorbei, 8 Punkte. 
Nun ist Thomas dran, der erste Pfeil 
geht vorbei. Die Entscheidung ist ge-
fallen. Er kann mich nicht mehr ein-
holen. Auch der zweite Schuss geht 
ebenfalls vorbei. Zum Schluss schieße 
ich und kann auch meine zwei letz-
ten Pfeile ins Ziel schicken. Zweimal 
Körper, 10 Punkte. Ende und fertig! 
Ich bin deutscher Meister. Ein tolles 
Gefühl!

Endergebnis Langbogen – Erwachse-
ne – männlich ( 44 Teilnehmer):

Roland Speierl 714 Punkte
Thomas Müller 691 Punkte
Klaus Fink 672 Punkte
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Es geht zurück nach Biersdorf, die 
Schusszettel abgeben. Nadja und 
Stephan sind mit ihren Ergebnissen, 
292 und 282 Punkte, auch zufrieden. 
Wir setzen uns bei angenehmen 20°C  
zum Imbiss auf die Seeterrasse, ge-
nießen das schöne Wetter und war-
ten bei einer Tasse Kaffee auf die 
Auswertung. Um 17.30 Uhr werden 
die ersten Tabellen an der Infotafel 
angebracht. Wir warten noch kurz 
bis alle Auswertungen hängen und 
das Ergebnis ausgezeichnet ist. 

Nadja Heinrich schließt als Dritte bei 
den Damen / Traditioneller Recurve-
Bogen ab.
Ich bin Erster bei den Herren /Lang-
bogen. 

Roland Speierl 10.10.2013

Herzlichen Glückwunsch an Roland 
im Namen der ganzen Abteilung.
Nach einem 14. und einem 8. Platz 
bei den Europameisterschaften in 
2010 und 2012 sowie einem 11. Platz 
bei der Deutschen Meisterschaft 2011 
war es nur eine Frage der Zeit. 
Gut gemacht, weiter so!

Die Abteilungsleitung der Röthenba-
cher Bogenschützen.

Weitere Informationen zu unserer 
Abteilung finden Sie im Internet un-
ter 
www.roethenbacher-bogenschuetzen.de
Unsere Ansprechpartner sind:
Thomas Hübner, 1. Abteilungsleiter, 
Tel. 09129/288630
Jürgen Weiß, 2. Abteilungsleiter, Tel. 
09129/402111
Stephan Heinrich, Trainer, Tel: 
09122/878872

Thomas Hübner
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Deutsche Kampfkunst-Meisterschaft in 

Worms

Zum ersten Mal rückte die Shaolin 
Abteilung des TSV 1927 Röthenbach 
bei St. Wolfgang bei den Deutschen 
Meisterschaften in Worms mit den 
Besten aus der Kinderabteilung an. 

Die Shaolin-Kinder beim Training

Dabei erzielten zwei unserer Juni-
oreinnen überraschend gute Ergeb-
nisse. Miryam Saidi aus Röthenbach 
erreichte in der Disziplin „Formen-
laufen unbewaffnet“ den 1. Platz 
und erkämpfte im „Formenlaufen 
bewaffnet“ (mit einem Säbel) den 
3. Platz. Zusammen mit Jessica Dehn 
war sie dann auch noch im „Part-
ner-Formenlaufen“ erfolgreich; die 
beiden holten sich den 1. Platz. Eine 
super Leistung für die 10-jährige Mi-
ryam, die 4 Wochen im Kinder- und  
im Erwachsenentraining mitmachte. 
Ihr Vater, der als Zuschauer und Be-
treuer mitgereist war, ist sehr stolz 
auf die Tochter. 3 Pokale!!! Jessica 
Dehn hatte nach kurzer Krankheit 
wieder zu ihrer alten Leistung gefun

den und konnte mit 2 Pokalen nach 
einem erlebnisreichen Tag um 22.30 
Uhr wieder in die Arme ihrer Mutter 
übergeben werden.

Jessica Dehn und Miryam Saidi
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Bei den Erwachsenen erkämpfte 
sich Marco Bartelmann im „Kick-
boxen“ den 1. Platz. Auch im „Bo“ 
(Langstock-Kampf) konnte der Rö-
thenbacher Kämpfer dominieren und 
sich einen weiteren Pokal sichern. 
Beim „Formenlaufen unbewaffnet“ 
letztlich hielt der 36-Jährige die ge-
samte Konkurrenz in Schach und si-
cherte sich Platz 1.

Für Simon Reinhold reichte es im 
„Kickboxen“ zu einem Platz auf dem 
Treppchen, er wurde Dritter. Im „For-
menlaufen bewaffnet“ war er nicht 
zu schlagen und belegte Platz 1. Auch 
beim Schwertkampf konnte er einen 
Pokal mit nachhause nehmen. Die 
Mannschaft wird ihn demnächst sehr 
vermissen, da Simon nach Freiburg 
zum Studium muss.

Trainer Barkev Kounahialian ver-
schlief seinen Einzel-Start, weil er 
Kampfrichter bei den Karatekas und 
den Taekwondo-Kämpfern war. Mit 
Melissa Pichlik aus Altdorf erreichte 
er dann aber im Paarlaufen den 3. 
Platz beim „Formenlaufen unbewaff-
net“ und den 1. Platz im „Formenlau-
fen bewaffnet“. Barkev und Melissa 
sind seit der erfolgreichen Weltmeis-
terschaft in Genf ein gutes, einge-
spieltes Kampfsportgespann.

Im Einzelkampf konnte Melissa Pich-
lik, erfahren durch viele Wettkämpfe 
und ihre sehr erfolgreiche Weltmeis-
terschaftsteilnahme in Genf, dann 
wieder richtig Gas geben. Alleine 
und nicht gebremst durch Barkev, er-
reichte sie den 1. Platz im „bewaffne-
ten“ und den 2. Platz im „unbewaff-
neten Formenlauf“. Im „Kickboxen“ 
eroberte sie dann nach mehreren 
Kämpfen auch noch den 1. Platz. 
Durch die höchste Punktzahl am Tur-
niertag war sie die „Sportlerin des 
Tages“ Dies bedeutete einen weite-
ren Pokal nebst Urkunde. Es war ihr 
nicht mehr möglich all die erkämpf-
ten Trophäen alleine aus der Halle zu 
tragen. Eine hervorragende Leistung 
der 17-jährigen Altdorfer Gymnasias-
tin. 

Danach ging es noch ins „Siegfried-
Museum Xanten“ und auf der Rück-
fahrt zum Chinesen nach Speyer, wo 
Trainer Barkev vor langer Zeit beim 
Bund Pionier war. Überglücklich und 
zufrieden erreichte die Mannschaft 
mit dem Gemeinde-Bus nachts wie-
der Wendelstein. Großer Dank an die 
Gemeinde. Ein erfolgreicher, langer, 
sehr langer Samstag ging damit zu 
Ende.

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung der Inserate – sie zeigen das besonde-
re  Angebot unserer mittelfränkischen Region… 	         Ihre TSV-Nachrichten
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Aufnahmeantrag
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Hiermit beantrage ich für folgende Person(en) die Aufnahme in den 

TSV1927 Röthenbach b. St. Wolfgang e.V.,

Alte Salzstraße 24, 90530 Wendelstein

Die zum Eintrittsdatum gültige Vereinssatzung sowie rückseitige Beitrags-
übersicht, die Gegenstand des Aufnahmeantrags ist, erkenne ich hiermit an. Es 
ist mir bekannt, dass eine Kündigung nur mit einer Frist von vier Wochen zum 
30.06. bzw. 31.12. eines Jahres möglich ist.

Eintrittsdatum: __________________

Name Vorname Abteilung Geburtsdatum

_______________________                _________________________    	  _______________________
Straße	 Postleitzahl  	 Wohnort
_______________________	 _______________________
Telefon-Nr. 		  E-Mail-Adresse

SEPA-Lastschriftmandat

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

Ich ermächtige / wir ermächtigen (A) den Zahlungsempfänger TSV 1927 
Röthenbach b. St. Wolfgang e.V., Zahlungen von meinem / unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich (B) weise ich mein / weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die vom TSV 1927 Röthenbach b. St. Wolfgang e.V. auf mein 
/ unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belastenden Betrags verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
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Meine Bankverbindung lautet:

Name des Kontoinhabers: 	__________________________________________________

Kreditinstitut: __________________________________________________

Bankleitzahl:	 ___________________________    oder  BIC:      _______________________

Kontonummer:	____________________________   oder IBAN:    _______________________

Wendelstein, den_____________________________________________________________
		        Unterschrift des Kontoinhabers

Beitragsübersicht Stand: 2013 (Hauptverein)

Monatsbeitrag Halbjahresbeitrag

Jugendliche bis 18 sowie Azubis, Studenten von 19-27 
Jahren mit Nachweis

5,00 € 30,00 €

Erwachsene 8,00 € 48,00 €

Ehepaare 14,00 € 84,00 €

Familie 16,00 € 96,00 €

Zahlungsweise Per SEPA-Lastschriftmandat halb-
jährlich im Voraus

Die Gläubiger-Identifikationsnummer des TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolf-
gang e.V. im SEPA-Lastschriftverfahren lautet: DE72ZZZ00000408938.

Den Neumitgliedern des Vereins teilen wir ihre Mitgliedsnummer (im SEPA-
Bankverkehr als Mandatsreferenz verwendet) in den nächsten Tagen in einem 
Begrüßungsschreiben mit.
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1	 Beck	 Iris
1	 Gebhardt	 Marina
1	 Poutnik	 Joseph
1	 Strohmaier	 Ida
2	 Tusche	 Siegbert
3	 Moser	 Marlena
3	 Sczeponik	 Martin
4	 Jakob	 Oliver
5	 Massey	 Nicole
6	 Deckart	 Dieter
6	 Weigl	 Christa
7	 Kuhnen-Goßler	 Ute
7	 Reinhold	 Brigitte
7	 Rösler	 Hannah
7	 Schramm	 Michael
9	 Korger	 Gundula
10	 Rützel	 Paula
10	 Gutknecht	 Gerhard
11	 Wägele	 Maximilian
11	 Kienlein	 Johannes
11	 Müller	 Magdalena
11	 Rödl	 Irma
11	 Sauerbrey	 Karl
11	 Schubert	 Alexander
12	 Enßer	 Käti
12	 Klein	 Karla
12	 Rogulj	 Adrian
13	 Schmittroth	 Werner
14	 Gropp	 Max Paul
14	 Geisler	 Wolfgang
14	 Rührich	 Julia
14	 Vater	 Jonas
15	 Bögelein	 Eva-Maria
15	 Grüßner	 Marcus
16	 Dr. Arpad	 Peter

16	 Frank	 Waltraud
16	 Kefer	 Elke
16	 Link	 Harry
16	 Schmidt	 Kai
16	 Tusche	 Thomas
17	 Kowalski	 Pia
17	 Hyna	 Markus
19	 Hulan	 Michael
19	 Prölß	 Norbert
19	 Rösler	 Eva
19	 Schröppel	 Marianne
19	 Weinstein	 Sven
20	 Korczmarek	 Simon
21	 Günther	 Jasmin
22	 Weihrauch	 Janine
22	 Berger	 Silvia
22	 Schneider	 Susanne
22	 Volkert	 Marius
23	 Seyfert	 Gerd
24	 Förtsch	 Stefan
24	 Kufner-Fritzsche	 Christine
25	 Mehnert	 Angelika
25	 Stüber	 Lucas
26	 Dotzler	 Emelie
26	 Wendelberger	 Lieselotte
27	 Speicher	 Bianca
27	 Preisner	 Hubert
27	 Weißmann	 Melanie
28	 Hubich	 Alexandra
28	 Liebl	 Traudl
28	 Schätzlein	 Michael
29	 Tonn	 Maren
29	 Ehrenfort	 Adrian
30	 Imhof	 Rocco
31	 Schuster	 Finn

Geburtstage im Dezember
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Herzlichen



1	 Herrle	 Heinrich
1	 Schüssel	 Bernhard
2	 Deutsch	 Sabine
2	 Gebhardt	 Norbert
3	 Eigel	 Thomas
4	 Guhr	 Erika
4	 Holzer	 Sebastian
4	 Kurscheit	 Lea
4	 Zinnbauer	 Josef
5	 Knott	 Sarah
5	 Korczmarek	 Tara Helene
5	 Pirner	 Jonas
6	 Hubich	 Christa
6	 Milke	 Dominik
7	 Hubich	 Horst
7	 Müller	 Lothar
8	 Müller	 Michael
8	 Bader	 Tamara
8	 Hatz	 Monika
8	 Schwarzbach	 Christa
9	 Alesi	 Karin
9	 Hübner	 Kai
9	 Kastl	 Lea
10	 Nagat	 Marion
10	 Polster	 Chriustiane
11	 Hell	 Stefan
11	 Lindner	 Patrick
11	 Lohner	 Lars
11	 Müller	 Stephan
12	 Hell	 Reinhard
12	 Nagat	 Pascal
13	 Altmann	 Elfi
13	 Eismann	 Martin
13	 Lindemann	 Leon-Niklas
13	 Niederreuther	 Jörg
14	 Müller	 Sabine
14	 Saidi	 Malik

14	 Fürst	 Alfred
14	 Hübner	 Andre
15	 Barthelmann	 Saskia
15	 Mayer	 Jürgen
15	 Regensburger	 Birgit
15	 Regensburger	 Sebastian
16	 Angermeier	 Manfred
17	 Ritzau	 Sascha
17	 Hölzle	 Pascual
17	 Schindler	 Ferdinand
18	 Schmeißer	 Sven
19	 Ungermann-Janker	 Ines
19	 Weiß	 Fabian
20	 Ritzau	 Jasmin
20	 Bachmaier	 Grete
22	 Schiekofer	 Marco
22	 Krausser	 Tanja
22	 Rackl	 Kaspar
23	 Bauer	 Karin
23	 Müller	 Herbert
23	 Hartig	 Nina
23	 Bulut	 Vanessa
23	 Bulut	 Varinia
24	 Deeg	 Andreas
24	 Ludwig	 Rudolf
24	 Rösler	 Ortwin
24	 Strate	 Christian
24	 Wiesner	 Kerstin
26	 Alesi	 Timo
26	 Deckart	 Ingrid
26	 Otremba	 Miriam
26	 Schlicker	 Monika
27	 Distel	 Johanna
28	 Stellwag	 Toni
28	 Wiesner	 Thomas
29	 Neitz	 Alfred
31	 Junglas	 Martin

... und im Januar
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... Glückwunsch! 
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Ihre Ansprechpartner im TSV 1927 Röthenbach b.St. Wolfgang

Sie haben Interesse an einem Schnupper-Training oder möchten unser Sport-
angebot kennenlernen? Sie wünschen eine Mitgliedschaft in unserem Verein? 
Nachfolgend finden Sie Ihre richtigen Ansprechpartner.

Vorstandschaft

1. Vorsitzender:  
Horst Hubich 	
Telefon: 09129 6981
hubichh@web.de

2. Vorsitzender: 
Eberhard Konzack 
Telefon: 09129 28660
e.konzack@eselma.de 

3. Vorsitzender:
Karl Sauerbrey
Telefon: 09129 22 91
karl.sauerbrey@t-online.de

Schatzmeister: 
Walter Schneider
Telefon: 09129 85 12
schatzmeister@tsv1927roethenbach.de

Vertreter: 
Christof Wenzel-Teuber
Telefon: 09129 4056614

Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 
Nils Kern
Telefon: 0177 311 61 44
nilskern17@gmail.com

Ihre Ansprechpartner
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Vertreter: 
Joachim Kunze
Telefon: 09129 405788

Schriftführerin:
Cecilia Verheijden-Siegel
Telefon: 147 9017

Vertreterin:
Uschi Kronmeister
Telefon: 09129 5146

1. Vereinsjugendleiter: 
derzeit unbesetzt

Abteilungsleitungen

Bogenschützen

1. Abteilungsleiter 	 Thomas Hübner, 09129 28 86 30
2. Abteilungsleiter 	 Jürgen Weiß, 09129 40 21 111 
www.roethenbacher-bogenschuetzen.de

Eisstock

1. Abteilungsleiter	 Josef Zinnbauer, 09129 50 80
2. Abteilungsleiter	 Gertrud Zinnbauer, 09129 5080

Fußball

1. Abteilungsleiter	 Walter Sigl, 0171 52 20 87 9
2. Abteilungsleiter	 Ulrich Kolbeck (kommissarisch)
1. Jugendleiter		  Norbert Prölß, 09129 44 86
www.die-gruenschwarzen.de

Kegeln - Abteilung  „TSV Röthenbach“

1. Abteilungsleiterin 	 Henriette Herrgottshöfer, 0179 6642836
2. Abteilungsleiterin 	 Inge Schmidt, 0171 63 16 059

Ihre Ansprechpartner
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Kegeln - Abteilung „Gut Holz“

1. Abteilungsleiter 	 Ewald Jonczyk, 09129 5548
2. Abteilungsleiter 	 Pascal Nagat, 0170 3218161

Prävention

1. Abteilungsleiter 	 derzeit unbesetzt  
2. Abteilungsleiter	 derzeit unbesetzt 

Shaolin-Kung Fu

1. Abteilungsleiter	 Barkev Kounahialian, 09128 72 18 480 
		  oder 0178 17 51 604
2. Abteilungsleiter	 derzeit unbesetzt 
 

Tennis

1. Abteilungsleiter	 Ludwig Kronmeister, 09129 5146
2. Abteilungsleiter	 Uschi Kronmeister, 09129 5146

Tischtennis TTC-Optolyth

1. Vorstand 		  Franz David, 09129 51 76 
2. Vorstand 		  Manfred Spiegel, 09129 27 390
www.ttc-optolyth.de

Turnen

1. Abteilungsleiter	 Helma Bartsch, 0911 48 12 46
2. Abteilungsleiter	 Margrit Wicklein, 09129 75 65

Ihre Ansprechpartner
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Volleyball

1. und 2. Abteilungsleiter 		  derzeit unbesetzt
Infos zu Mädchen-Volleyball:  		 derzeit unbesetzt  
Infos zur Freizeit-Gruppe Volleyball: 	 Dieter Helbing, 09129 7369

Vereinsarzt: Dr. Birgit Kroll, 09129 83 38

Vereinseinrichtungen:	
Sportheim, Geschäftsstelle, 09129 36 99
poststelle@tsv1927roethenbach.de

Pächter: St. Wolfgang Stuben, 09129 36 98
Schwarzach-Halle, 09129 53 50

Konten:
Raiffeisenbank Volksbank Nbg. eG 
Kto.-Nr. 1 368 478, BLZ 76060618
Sparkasse Mittelfranken-Süd 
Kto.-Nr. 261 412, BLZ 764 500 00

Internet-Präsenz: www.tsv1927roethenbach.de

Ihre Ansprechpartner
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Herzlichen Dank

...sagen wir den nachfolgend aufgeführten Spendern, die durch Ihre Großzügigkeit unseren Verein unterstützen: 

Sparkasse Mittelfranken-Süd
Norberg Gebhard
Elektro Schüssel B.-Doffin T. GdbR 
Andreas Lehmann
Der Limes Bogenladen
Murat Gül
Rudolf Ludwig
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Rücken – Workout von 17:30 bis 18:30  Trainerin: Alexandra Müller 

Joga von 18:30 bis 20:00Uhr –Trainerin:  Lidia Maric 

  „Hip Hop“ für Kinder ab 10 Jahren von 17:00 bis 18:00 Trainerin : Daniela Bartsch



IHR FACHGESCHÄFT FÜR 
• Elektro-Hausgeräte

• Netzwerkverkabelung

• Antennen- und  
 Satellitenanlagen

• Industrieanlagen

• Elektro-Installation

• Beleuchtungsanlagen

GmbH

www.elektroStroebel.de

Fon (0 91 29) 99 46
Marktstraße 3 · 90530 Wendelstein
Fax (0 91 29 ) 72 49
Mo–Fr 8 –12.30 & 14 –18 Uhr
Sa 8 –13 Uhr




